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PRESSEMITTEIUNG

10.01.2016
Italienmeistertitel im Einzel für Michele Boscacci und Roberta Pedranzini nach einem spannenden Rennen im Ahrntal. Winterliche Landschaft nach dem nächtlichen Schneefall, herausfordernde Rennbedingungen. Der Sarner Martin Stofner bester Südtiroler.
Weissenbach-Ahrntal: Titelshow der Athleten der Militärsportgruppe, welche die 8. Auflage des Skialp Race Ahrntal dominiert haben und den Staatsmeistertitel unter sich ausgemacht haben. Robert Antonioli führt zwei Runden lang, wird dann von Michele Boscacci eingeholt und in der letzten Runde geschlagen. Kontrolliertes Rennen und ungefährdeter Sieg von Roberta Pedranzini vor Katia Tomatis bei den Damen.
Michele Boscacci jagt, fängt und schlägt Robert Antonioli zum dritten Italienmeistertitel der Saison
Nach den Erfolgen bei den Vertikal- und Staffelrennen um den Italienmeistertitel in Madonna di Campiglio im Dezember, sichert sich der 25-jährige Athlet der Militärsportgruppe Michele Boscacci auch den Einzeltitel nach einem spannenden Rennen auf dem Speikboden im Ahrntal. Um 10.05 Uhr gestartet, haben sich die 160 eingeschriebenen Athleten der Kategorien Senior, Masters und Espoir auf die Spuren der jüngeren Kategorien gemacht, die rund 50 Minuten vorher auf die 3,4 km lange Strecke mit 400 Höhenmetern pro Runde gegangen waren. Das ganze Renngeschehen hat sich rund um den Sessellift “Sonnklar” im oberen Bereich des Skigebietes Speikboden abgespielt. Zwischen Aufstieg und Abfahrt war eine obligatorische Fußpassage mit den Skiern auf dem Rucksack eingeschoben, welche dem Skitourenrennen noch mehr Technik und Abwechslung beschert hat. Robert Antonioli von der Militärsportgruppe hat die ersten beiden Runden klar und alleine angeführt, wobei er mit deutlichem Vorsprung auf seine engsten Verfolger Michele Boscacci und Filippo Barazzuol die Auffellzone im Start/Zielbereich erreicht hat. Sein Teamkollege Boscacci kann ihn aber zum Ende der dritten und vorletzten Runde abfangen und die beiden Kontrahenten gehen gemeinsam in die entscheidende letzte Runde. Hier attackiert der starke Boscacci seinen Teamkollegen im Aufstieg und kann den nötigen Vorsprung herausholen, der es ihm ermöglicht Antonioli in seiner Paradedisziplin Abfahrt auf Distanz zu halten. So erreicht Michele Boscacci nach 1:26.39 als erster das Ziel und wird zum dritten Mal in dieser Saiosn Italienmeister. Robert Antonioli erreicht das Ziel mit einem Rückstand von knappen 6.3 Sekunden und muss sich mit dem Ehrenplatz zufrieden geben. Tolle Leistung auch von Filippo Barazzuol vom Team Nuovi Traguardi aus dem Piemont, der mit einem kaputten Skischuh zwei Runden lang die höher quotierten Athleten von der Heeressportgruppe Eydallin, Lenzi und Maguet in Schach halten und den Stockerlplatz mit einem Rückstand von 2'07.8 auf den Sieger retten kann.
Bester Südtiroler im Kampf um den Italienmeistertitel der Senioren wird der starke Bergäufer Martin Stofner aus dem Sarntal als Gesamtsiebter, einen Rang vor Mehrfachweltmeister Manfred Reichegger, mit einem Rückstand von 6'09.7 auf den Sieger.
Dino Sala aus Sondalo gewinnt den Italienmeistertitel bei den Masters
Der Athlet aus der Lombardei kann sich gegen Graziano Boscacci, Vater des frischgebackenen Italienmeisters, mit einem Vorsprung von 23.4 Sekunden Durchsetzen. Dritter Platz im Kampf und den Staatsmeistertitel für den Marteller Anton Steiner mit 2'30.6 Rückstand zum Sieger.

Weiterer Italienmeistertitel für Roberta Pedranzini, die das Rennen souverän angeht, das Geschehen kontrolliert und sich schlussendlich vor Katia Tomatis und Alba de Silvestro im Ahrntal in die Siegerliste einträgt.
Ein weiteres Mal kann die 44-Jährige aus dem Veltlin einen Italienmeistertitel im Einzel mit nachhause nehmen. In diesem Fall war es keine Überraschung, wurde sie doch bereits vor dem Rennen als die große Favoritin gehandelt. Und so hat es sich dann auch zugetragen, denn die Athletin des Team Valtellina hat einen klassischen Start-Ziel-Sieg hingelegt und die Konkurrentinnen Katia Tomatis aus dem Piemont, sowie die junge Alba de Silvestro aus dem Bellunesischen auf die Plätze verwiesen.
Beste Südtiroler Athletin war in der Senior-Kategorie die für den ASV Gossensass startende Birgit Stuffer mit einer Rennzeit von 1:37.25 und einem Rückstand von 14'11.4 auf Pedranzini. Das bedeutet Rang 7. Gleich dahinter ihre Vereinskameradin Stefanie De Simone mit 25'07.5 Rückstand.
Die „ewige“ Monica Sartogo wird erneut Italienmeisterin
Die Athletin aus dem Friaul kann sich mit 1:40.50 gegen die Lokalmatadorin Astrid Renzler durchsetzen und den Italienmeistertitel in der Masterskategorie mit nach hause nehmen. Renzler muss sich mit einem Rückstand von 2'35.4 geschlagen geben. Dritter Platz für Marianne Moretti aus Cortina d'Ampezzo, die für den Gadertaler Verein Badiasport ins Rennen gegangen war.

Weitere Ergebnisse in den Jugendklassen aus Südtiroler Sicht
Espoir männlich: Alex Oberbacher vom SC Gherdeina wird 7. mit 9'54.9 Rückstand auf Sieger Federico Nicolini vom Brenta Team. 13. Platz für Mike Trebo (Badiasport).
Junior männlich: David Frena (Badiasport) wird 6. mit einem Rückstand von 6'20.9 auf Sieger Davide Magnini von der Heeressportgruppe. Michael Wohlgemuth (ASC Sarntal) wird 24., Markus Thaler (ASC Sarntal) wird 34.
Kadetten männlich: Nicholas Ploner (Badiasport) wird 18. mit 13'40.5 Rückstand auf Sieger Sebastien Guichardaz aus dem Aostatal. 
Kadetten weiblich: Sophie Pörnbacher vom ASC Olang wird 4. mit 11'21.6 Rückstand auf Siegerin Samantha Bertolina aus dem Veltlin.
Junior Damen: Melanie Ploner aus dem Gadertal (Brenta Team) erreicht den vierten Platz mit 3'47.9 Rückstand auf Siegerin Giulia Murada aus dem Veltlin.
Die Ausweichstrecke des diesjährigen Skialpraces Ahrntal hat sich als anstrengend und herausfordernd erwiesen.
Die Ausweichstrecke hat sowohl die Austragung der Einzel-Italienmeisterschaft gerettet, als auch den Athleten alles abverlangt. Die Partnerschaft mit dem Skigebiet Speikboden ist also mehr als getroffen gewesen. Mit 3,4 km Länge und 400 Höhenmetern pro Runde haben die Organisatoren um OK-Chef Andreas Huf eine tolle Alternative angeboten, die für die Teilnehmer eine würdige Strecke für die Italienmeisterschaft gewesen ist.

Die Stimmen des Tages
Michele Boscacci (Italienmeister Senior)

“Ich bin froh darüber, den dritten Staatsmeistertitel der Saison gewonnen zu haben, nach den beiden in Madonna di Campiglio im Dezember. Ich habe toll auf meinen Teamkollegen Robert Antonioli aufgeholt und wusste, dass ich ihn auf der letzten Steigung attackieren musste, denn in der Abfahrt ist er stärker als ich. Ich habe es geschafft und bin sehr zufrieden.”

Robert Antonioli (2. Platz)

“Ich bin großartig gestartet und habe die ersten beiden Runden im Alleingang geführt. Leider habe ich dann feststellen müssen, dass jemand noch stärker als ich ist. Kompliment an meinen Teamkollegen Michele Boscacci, der ein großartiges Rennen gelaufen ist und mich auf dem Schlussstück geschlagen hat. Mein Ergebnis ist in jedem Fall positiv, auch im Hinblick auf den baldigen Start des Weltcups”.
Manfred Reichegger (CS Esercito, Lokalmatador)

“Meine heutige Leistung ist halt das Wert, was sie Wert ist. Wichtiger ist für mich, dass wir es geschafft haben, das Rennen zu veranstalten. Meine Teamkameraden der Militärsportgruppe haben ein großartiges Rennen geliefert und haben sich den Erfolg voll verdient. Im Hinbilich auf einen möglichen Auftritt des Skitourensports bei den Olympischen Spielen, werden wir uns an diese Art von Bewerben auf präparierten Pisten gewöhnen müssen. Ich bin aber der Meinung, dass sie sportlich durchaus ihre Daseinsberechtigung haben”.
Roberta Pedranzini (Italienmeisterin in der Seniorkategorie)

“Ich freue mich sehr über diesen Italienmeistertitel und das Ahrntal erweist sich wieder einmal als ein gutes Pflaster für mich, denn hier hatte ich bereits vor Jahren einen Italienmeistertitel auf der Originalstrecke von Weißenbach gewonnen. Heute konnte ich meinen Rhythmus laufen und das Rennen erfolgreich abschließen. Schwere Strecke, sehr steil mit einem hohen Renntempo”. 
Katia Tomatis (2. Platz)

“Der zweite Platz ist völlig in Ordnung. Ich wusste bereits vorher, dass Roberta Pedranzini unerreichbar für mich ist, deshalb bin ich mit dem Vizestaatsmeistertitel sehr zufrieden”.

Zusammenfassung der Podesplätze in den Kategorien der Italienmeisterschaft im Einzel 2016
Senior Herren – Einzel-Italienmeisterschaft 2016
1. Michele Boscacci   CS Esercito          1:26.39

2. Robert Antonioli    CS Esercito          1:26.46    +6.3

3. Filippo Barazzuol  Nuovi Traguardi     1:28.47   +2'07

Masters Herren – Einzel-Italienmeisterschaft 2016
1. Dino Sala               Sondalo                        1:48.33

2. Graziano Boscacci   Polisportiva Albosaggia  1:48.56  +23.4

3. Anton Steiner          ASV Martelltal               1:51.03  +2'30

Senior Damen – Einzel-Italienmeisterschaft 2016
1. Roberta Pedranzini    Alta Valtellina   1:23.14

2. Katia Tomatis           Tre Rifugi CAI   1:24.04  +50.0

3. Corinna Ghirardi       Adamello Ski     1:25.33  +2'19

Masters Damen – Einzel-Italienmeisterschaft 2016
1. Monica Sartogo     US Aldo Moro         1:40.50

2. Astrid Renzler       Skialprace Ahrntal  1:43.26  +2'35
3. Marianne Moretti   Badiasport             1:46.00  +5'09
Wetterbedingungen des Tages
Neuschnee auf der gesamten Rennstrecke, ca. 20 cm

Wolkenloser Himmel bei Rennbeginn, dann dichter Nebel

Temperaturen um die -2/-5 Grad

Sicherheitsdienst
BRD der verschiedenen Sektionen im Ahrntal, Bergrettung der Finanzwache Bruneck, Pistenrettung der Carabinierieinheit Wolkenstein in Gröden, 200 Freiwillige Helfer des Organisationskomitees Skialp Race Ahrntals, Rennarzt Dr. Roman Pizzinini, Renndirektor Thomas Scalisi.

Weitere Informationen, Ergebnisse und Fotogallery unter www.skialprace-ahrntal.com
Press contact
Diego Clara

diego.clara@rolmail.net

+39 339 7332607
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